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TAXONOMIE

Atom und Gas bleiben ‘grün’
Österreich hat verloren: Die EU-Kommission 
darf Atomkraft und Gas einem Urteil des Ge-
richts der Europäischen Union zufolge wei-
terhin als klimafreundlich einstufen. Eine 
Klage Österreichs gegen die sogenannte Ta-
xonomie wies das Gericht in Luxemburg ab. 

Auch Gas kann einen Klimaschutz-Beitrag 
leisten, etwa wenn Gaskraftwerke die noch 
klimaschädlicheren Kohlekraftwerke erset-
zen, stellte das Gericht fest. Und da Atom-
energie nahezu keine 
Treibhausgasemissionen verursache...
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MIX I

 »Andritz hat einen 
Großauftrag aus 
Deutschland an Land 

gezogen. Für einen niedrigen 
dreistelligen Millionen-Betrag 
wird im Auftrag der RBB KSVA 
Vermögensgesellschaft eine 
Klärschlamm-Monoverbren-
nungsanlage am Gelände der 
Müllverbrennungsanlage Böb-
lingen errichtet. Die Anlage 
wird mit einer Kapazität von 
36.000 Tonnen Trockensub-
stanz pro Jahr Klärschlämme 
aus über 70 Kommunen und 
Zweckverbänden in Baden-
Württemberg thermisch verwer-
ten. Die Anlage soll im 
November 2028 den Betrieb 
aufnehmen.< 
 »Bawag Group hat 

das am 23. Juli gestar-
tete Aktienrückkaufpro-

gramm über 175 Millionen 
euro abgeschlossen.Der durch-
schnittliche Rückkaufkurs lag 
bei 112,1 Euro.  <

»Frequentis plant ein 
Aktienrückerwerbspro-
gramm über bis zu 

6000 Stück (0,05% des Grund-
kapitals) und dient der Bedie-
nung der Verpflichtungen der 
Gesellschaft aus dem Long 

Term Incentive Plan für den Vor-
stand.  < 

»Rath. Ende des Jahres 
läuft der Vertrag von 
COO Ingo Gruber aus. 

Dieser geht in den Ruhestand. 
Nachfolger wird Christian Mo-
rawetz, zuletzt in leitender 
Funktion bei Knorr-Bremse 
GmbH tätig. <

»Sonstiges. Der Tiroler 
Gasmotorenhersteller 
Innio mit Sitz in Jen-

bach (früher GE Jenbacher) 
könnte vor dem Börsengang 
stehen. Der Eigentümer des Un-
ternehmens, der US-Finanzin-
vestor Advent International, soll 
dementsprechende Vorbereitun-
gen treffen, heißt es bei Bloom-
berg. Auch ein Verkauf dürfte 
im Raum stehen.Die Unterneh-
mensbewertung soll bei mindes-
tens zwölf Mrd. Dollar (10,22 
Mrd. Euro) liegen. 
 »Internationale Un-

ternehmensnews.  

Die Herbst-Winterkollektionen 
des Moderiesen Inditex sind 
bei den Kunden gut angekom-
men und haben der Zara-Mut-
ter zu einem starken Start in 
die zweite Jahreshälfte verhol-
fen. Der währungsbereinigte 
Umsatz in den Filialen und im 
Online-Geschäft stieg vom 1. 
August bis 7. September um 9 

Prozent. In dem im Juli beende-
ten ersten Halbjahr legte der 
Umsatz um 1,6 Prozent auf 
18,4 Mrd. Euro zu, währungs-
bereinigt um 5,1 Prozent. Der 
Nettogewinn stieg um 0,8 Pro-
zent auf 2,8 Mrd. Euro. 

Der Bezahldienst Klarna hat 
bei seinem Börsengang in New 
York fast 1,4 Milliarden Dollar 
eingenommen. Mit einem Aus-
gabekurs von 40 Dollar startet 
das Unternehmen aus Schwe-
den mit einer Bewertung von 
gut 15 Milliarden Dollar auf 
dem Börsenparkett. Der Ausga-
bepreis lag über der angepeil-
ten Spanne von 35 bis 37 
Dollar. In einer Finanzierungs-
runde im Jahr 2021 investierte 
der japanische Konzern Soft-
bank laut Medienberichten - 
ausgehend von einer Gesamt-
bewertung von gut 45 Milliar-
den Dollar - in das 
Unternehmen. Ein Jahr später 
fiel die Bewertung bei einer 
Geldspritze demnach auf 6,7 
Milliarden Dollar. 

Der Pharmakonzern Novo 
Nordisk setzt den Rotstift an. 
Weltweit werden 9000 Jobs ge-
strichen. Das sind 11,5 Prozent 
der Belegschaft. Mehr als die 
Hälfte der Stellen sollen im Hei-
matmarkt Dänemark wegfallen. 
Die Restrukturierungskosten be-
ziffert Novo auf 8 Milliarden 
dänische Kronen (rund 1 Mrd. 
Euro), einschließlich Wertmin-
derungen. Genauso viel ver-
spricht sich das Management 
ab 2026 dann jährlich einspa-
ren zu können. 

Infolge der Restrukturierung 
passt Novo den Ausblick für 
2025 an. Für den bereinigten 
operativen Gewinn erwarten 
die Dänen nun einen um Wech-
selkurseffekte bereinigten Zu-
wachs von 4 bis 10 Prozent. 
Zuletzt ging das Management 
von 10 bis 16 Prozent Plus aus. 

Gestützt auf das anhaltend 
starke Wachstum seiner Cloud-
Sparte hat Oracle die Jahres-
ziele für diesen 
Geschäftsbereich angehoben. 
„Wir erwarten einen Anstieg 
der Umsätze um 77 Prozent 
auf 18 Milliarden Dollar”, 
prognostizierte CEOin Safra 
Catz. Bisher hatte sie für das 
Geschäftsjahr 2025/2026 ein 
Plus von 70 Prozent in Aussicht 
gestellt. In den darauffolgen-
den Jahren liegen die Wachs-
tumsraten voraussichtlich auf 
ähnlichem Niveau, sagte Catz 
weiter. Oracle-Aktien stiegen 
darauf im nachbörslichen Ge-
schäft der Wall Street um 22 
Prozent. Das war der größte 
Kurssprung seit rund 26 Jah-
ren.<  
 »Sonstiges. Der japa-

nische Leitindex Nikkei 
225 beendete den 

Handel mit 43.838 Punkten 
und damit mit einer neuen Best-
marke auf Schlusskursbasis. 
Tags zuvor hatte der Index im 
Handelsverlauf mit knapp 
44.186 Zählern ein absolutes 
Rekordhoch erreicht.<
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WACHSTUMSKURS
Wir beteiligen unsere Aktionär:innen am wachsenden Erfolg. 
Seit 1994 notieren wir an der Wiener Börse und schütten jährlich eine 
Dividende aus. Im ATX ist die VIG-Aktie seit 2005 vertreten, an der 
Prager Börse notieren wir seit dem Jahr 2008 und an der Budapester 
Börse seit November 2022. Mit A+ mit stabilem Ausblick von S&P 
gehören wir zu den Unternehmen mit dem besten Rating im ATX, 
und das wollen wir auch bleiben. Was noch für uns zählt, erfahren 
Sie unter .

Schützen, was zählt.
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B RSE EXPRESS

ZERTIFIKATE

Infrastruktur, Klimaneutralität und eine konstatierte man-
gelnde Verteidigungsfähigkeit. Europa, speziell Deutsch-
land, hat viele Baustellen. Mit dem Infrastrukturpaket der 

Bundesregierung aber auch jede Menge Geld, um diese 
Baustellen sukzessive abzutragen. 500 Milliarden Euro für 
Infrastruktur und Klimaneutralität bis 2045 – das Infrastruk-
turpaket der deutschen Bundesregierung könnte Impulse für 
zahlreiche Branchen setzen. Das Kieler Institut für Weltwirt-
schaft (IfW) erhöhte für den Fall der erfolgreichen Imple-
mentierung des Sondervermögens seine Prognose für das 
deutsche Wachstum des Bruttoinlandsproduktes 2026 von 
0,9 auf 1,5 Prozent. Damit finden sich Zykliker wie die Bau- 
oder Energiebranche mit einem Schlag im Rampenlicht wie-
der und buhlen neben Sektoren und Trends wie High-Tech 
und KI sowie Rüstungsaktien um die Gunst der Anleger. 
Neben Bauwirtschaft, Anlagen- und Maschinenbau sowie 
Energieversorgern dürften in einer nachgelagerten Runde 
auch die Chemiebranche und andere energieintensive Sek-
toren zu den Nutznießern des Sondervermögens zählen. Zu-
letzt standen Infrastrukturaktien nämlich in der 
Börsianergunst nicht ganz oben. Das zeigt der World Infra-
structure Index, der gegenüber dem MSCI World Index mar-
kant zurückhängt (siehe Chart). 

So funktioniert’s. Eine Möglichkeit, um gezielt an der Ent-
wicklung einer Vielzahl von Unternehmen zu partizipieren, 
die vom Infrastrukturprogramm der deutschen Bundesregie-
rung und einer weiteren Erholung der deutschen Wirtschaft 
profitieren, bieten beispielsweise Index-Zertifikate auf spe-
zielle Indizes. So etwa der SGI German Bundes Index. Die-
ser bildet die Wertentwicklung von zurzeit 40 Unternehmen 
ab, die zum Aufschwung der deutschen Wirtschaft beitragen 
sollen.  

Derzeit finden sich im Index 40 Unternehmen, die aus-
nahmslos in Deutschland (DAX bzw. MDAX) gelistet sind. 
Dabei nehmen die Produzenten von Kapitalgütern (Siemens, 
Rheinmetall, Siemens Energy, Daimler Truck, MTU, Knorr-
Bremse, Hochtief, Rational, GEA, Brenntag, Hensoldt, 

Die Milliarden fallen 
faktisch in den Schoß

ZERTIFIKAT DES MONATS NOMINIERUNG V

Robert Gillinger robert.gillinger@boerse-express.com

Indexzertifikat der Société Générale auf 
den SGI German Bundes Index: 40 gleich-
gewichtete Unternehmen, die von den 
deutschen Infrastruktur-Milliarden profi-
tieren.  Endlose Laufzeit, 1:1 Partizipation. 

ISIN: DE000FA0Z5Z0 

Emittent: Société Générale 

Produkt: Index-Zertifikat 

Typ: Net Total Return 

Partizipation: 1:1 

Basiswert: SGI German Bun-
des Index 

Indexgebühr: 0,5% p.a. 

Nominale: 1000 Euro 

Ausgabetag: 16.05.2025 

Laufzeit: endlos 

Rückzahlung: Cash 

Mehr gibt’s hier

INFO  PARTIZIPATIONSZERTIFIKAT | AUF SGI GER-
MAN BUNDES INDEX (EUR – NET TOTAL RETURN) 

KION, Renk und Nordex) mit mehr als einem Drittel das 
größte Indexgewicht ein, gefolgt von Grundstoffen (BASF, 
Heidelberg Materials, Evonik, thyssenkrupp, Aurubis, Lan-
xess) mit 15 Prozent. Die Branchen Transport & Logistik, 
Real Estate und Software & Services sind mit jeweils 7,5 
Prozent vertreten, 

Eine Indexüberprüfung erfolgt quartalsweise (im Januar, 
April, Juli und Oktober) sowie einhergehend eine Neuge-
wichtung - Gleichgewichtung - der Indexmitglieder. Diese 
müssen eine Free-Float-Marktkapitalisierung von mindes-
tens 500 Mio. Euro aufweisen und ein durchschnittlich täg-
liches Handelsvolumen von mindestens 2 Mio. Euro über 
drei Monate.  

Das Unlimited Index-Zertifikat mit der ISIN 
DE000FA0Z5Z0  bezieht sich auf den Basiswert SGI Ger-
man Bundes Index (EUR – Net Total Return - Netto-Divi-
denden werden reinvestiert). Das Zertifikat läuft endlos und 
ermöglicht die 1:1-Teilnahme an den Kursentwicklungen des 
Basiswerts  < 

Foto: Pixabay

Aktien weltweit vs. Infrstrukturbranche seit 10 Jahren.  
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Angesichts der Masse an Versicherungs-und Finanz-
anlagevermittlern, Honorarberatern, Vermögens-
verwaltern, Banken und Sparkassen suchen viele 

Menschen Orientierung in sozialen Medien. Laut einer Um-
frage der BaFin betrachten über 50 Prozent der 18- bis 45-
Jährigen soziale Plattformen als glaubwürdige 
Informationsquelle für Finanzthemen und folgen soge-
nannten Finfluencern. Doch die Qualität der Informationen 
ist oft fraglich. 

 
Die eigenen Interessen im Vordergrund.  Wichtig 
zu wissen ist: Finfluencer benötigen keine formale Qualifi-

kation, Zulassung oder un-
terliegen einer 
Haftungspflicht – solange 
sie keine individuelle Be-
ratung anbieten. Ob je-
mand fundiertes Wissen 
besitzt oder lediglich In-
halte „nachspricht“, ist für 
Nutzer schwer zu erken-
nen. Impressum, Lebens-
lauf oder Zertifikate 
fehlen oft. Gerade im Fi-
nanzbereich ist jedoch ein 
Mindestmaß an Fach-
kenntnis essenziell – nicht 
nur für korrekte Inhalte, 
sondern auch zum Schutz 
vor überhöhten Risiken. 

Wer konkrete Produkte 
empfiehlt und dafür Provi-
sionen erhält, kann schnell 
in den Bereich der erlaub-

nispflichtigen Anlagevermittlung geraten. Dennoch geben 
viele Finfluencer Tipps mit großer Reichweite – ohne jede 
Regulierung. Besonders kritisch wird es, wenn mit „siche-
ren“ Systemen oder zweistelligen Renditen in kurzer Zeit 
geworben wird. Auch der Fokus auf einzelne Produkte wie 
Kryptowährungen oder hochspekulative Derivate ist ein 
Warnsignal. 

Viele Finfluencer verdienen direkt an den Produkten, die 
sie empfehlen – etwa über Affiliate-Links oder bezahlte Ko-
operationen. Das schafft Interessenkonflikte, die nicht 
immer transparent gemacht werden. Merke: Wer perma-
nent Gewinne verspricht oder einzelne Produkte glorifi-

ziert, verfolgt meist eher Vertriebs- als Bildungsinteressen. 
Verbraucherschützer wie die Stiftung Warentest, die Ver-
braucherzentralen oder die BaFin bieten Warnlisten und 
Aufklärung. 

 
Reichweite schlägt Qualität. Eine Studie des Swiss Fi-
nance Institute zeigt, dass über die Hälfte der untersuchten 
Finfluencer mit ihren Empfehlungen schlechter abschnitten 
als der Markt. Dennoch hatten gerade diese die meisten 
Follower. Entscheidender als die Expertise ist die Inszenie-
rung. 

Professionelle Finanzberater sind dagegen zurückhal-
tender. Wer haftet, vermeidet Aussagen zu Einzeltiteln 
oder Renditeversprechen. Dadurch wirken Beiträge aus 
Fachkreisen nüchterner – auch wenn sie inhaltlich belast-
barer sind. In sozialen Medien wird diese Zurückhaltung 
schnell als Schwäche interpretiert. 

Es wäre falsch, Finfluencer pauschal zu verurteilen. Man-
che vermitteln Grundwissen verständlich und motivierend. 
Doch man sollte sich bewusst machen: Jeder kann Influen-
cer werden – ohne Nachweis der Eignung. Gerade des-
halb ist ein gewisses Maß an finanziellem Grundwissen 
nötig, um Inhalte einordnen zu können. Wer die Grundla-
gen von Aktien, Anleihen, Fonds oder Zertifikaten kennt, 
kann Finfluencer-Content besser bewerten – und wird un-
abhängiger von Meinungen im Netz. 

< Diesen und weitere Vermögensverwalter mit Meinun-
gen und Anlagestrategien finden Sie auf www.v-check.de.

BÖRSE EXPRESS

MEINUNG
ANDREAS GÖRLER, SENIOR WEALTHMANAGER UND ZER-
TIFIZIERTER FACHMANN FÜR NACHHALTIGE INVEST-
MENTS BEI DER WELLINVEST - PRUSCHKE & KALM GMBH 

Wie verlässlich ist die 
Geldanlage per TikTok?

Immer mehr 
 Menschen suchen 
Rat in sozialen 
Medien, wenn es 
um Geldanlagen 
geht. Doch wie 
verlässlich sind die 
Informationen von 
sogenannten 
 Finfluencern? Ein 
Blick auf die 
 Chancen und 
 Risiken dieser 
neuen Form der 
Beratung.
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Anlagethemen im FokusInvestment News
Seit Tesla mit seinem Roadster im Jahr 2008 das weltweit erste elektrische 

Serienfahrzeug auf den Markt brachte, hat die Elektromobilität eine rasante 

Entwicklung genommen. Aktuell ist bereits mehr als jeder fünfte weltweit ver-

kaufte Pkw elektrisch und weitere Marktteilnehmer haben sich etabliert. In 

europäischen Markt drängt und Tesla damit herausfordert.

In der Rubrik „Fonds im Fokus“ stellen wir Ihnen diesmal einen Fonds vor, 

der seine Stärken in der kurzen Zinsbindungsdauer hat. Der Fonds investiert 

breit gestreut in kurzlaufende Anleihen von Finanzinstituten, Unternehmen im 

Investmentgrade, Staaten und supranationalen Emittenten und punktet mit 

einem vergleichsweise geringen Zinsänderungsrisiko. 

Zudem können Sie nachlesen, wie Luxus-Branchenführer LVMH mithilfe einer 

Technologieoffensive das Unternehmen wieder auf Wachstumskurs bringen 

will, welche Faktoren Halbleiterriese AMD zum stärksten Konkurrenten von 

Nvidia machen und wie die Biotech-Größen Vertex Pharmaceuticals, Gilead 

Sciences und Amgen nach einer längeren Durststrecke wieder durchstarten 

möchten. 

Viel Spaß beim Lesen und ein erfolgreiches Investieren!

Ihre Investment News Redaktion
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